
Daten - Zahlen - Fakten

Stadt Hünfeld

Mittelzentrum im Landkreis
Fulda

Mittelzentrum des
Biosphärenreservats Rhön

Einwohner: 16.206

Fläche: 120 km²

Stadtteile: 15

Stand: November 2006

Hünfeld in Zahlen und Fakten

Realsteuerhebesätze

Grundsteuer A: 210 v. H.

Grundsteuer B: 255 v. H.
Gewerbesteuer: 335 v. H.

Gebühren und Tarife
Wasserpreis/m³ 1,25 €zzgl. MwSt.

Baukostenzuschuss Wasser: 1,25 €/m² zzgl. MwSt.

Abwassergebühr:

 pro m³ Frischwasserbezug 1,70 €

 pro m² angeschlossene
Grundstücksfläche 0,135 €

 pro m² befestigte Fläche Zuschlag 0,25 €
Abwasserbeitrag für erstmalige
Anschlussmöglichkeit:

4,60 €/m²
Grundstücksfläche
zzgl. 1 €/m²
Geschossfläche

Sonstige Strukturdaten
Darlehensverpflichtungen:
Stadt 203 €/Einwohner
Arbeits- und Erwerbsplätze:

davon sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte:
davon Beschäftigte im öffent-
lichen Dienst mit Pflege, Ge-
sundheitswesen und
sonstigen Dienstleistungen:

7.500

4.837

ca. 2.000
Betriebe:

davon Gew.St.Zahler 2006:
1.300
218

Ausländeranteil: 5,8 %
Grün- und Parkanlagen: 207.928,51 m²

Straßennetz:
Feldwegenetz:

121,30 km
1.300,00 km

Vereine: 175

Grundschulen:  Mackenzell
 Michelsrombach
 Johann-Adam-Förster-

Schule
 Paul-Gerhardt-Schule

Gymnasium:  Wigbertschule

Haupt- und Realschule:  Jahnschule

Sonstige Schulen:  Konrad-Zuse-Schule
(Kreisberufs-, Berufsfach-
und Fachschule)

 Christian-Andersen-Schule
(Sonderschule für
Lernbehinderte)

 Vinzenz-von-Paul-Schule
(Schule für Praktisch
Bildbare)

Kindergärten / Plätze: 6 / 480

Krippe / Plätze: 1 / 15 (ab 2008 30 Plätze)

Hort: ab 2008

Partnerstädte: Landerneau, Proskau

Seniorenangebote:  Seniorenresidenz SENIANA
mit Pflegeappartements

 Senioren- und Pflegeheim
Bethanien mit Senioren-
wohnanlage Försterstraße

 Kreisalten- und Pflegeheim
St. Ulrich

 Pflegestation des
Bonifatiusklosters

 Seniorenwohnhäuser Thürin-
ger Str. und Am Mühlgraben

Kunstwerke im
öffentlichen Raum: 45

Hallenbad: 1

Freibad: 1
Sportstätten: 23
Bürgerhäuser: 15

2 Museen:  Museum Modern Art Hünfeld
 Stadt- und

Kreisgeschichtliches
Museum mit Konrad-Zuse-
Museum



Konzern 2007
Teil 1: mit Beteiligungen >= 50 %

Stadt Hünfeld

Finanzvolumen 2007:
22.790.997,00 EUR

Investitionen 2007:
4.315.800,00 EUR

geplantes Jahresergebnis 2007:

ca. + 56.597,00 EUR

Eigenbetrieb Abwasseranlagen der
Stadt Hünfeld

Finanzvolumen 2007:
9.777.700,00 EUR

Investitionen 2007:
6.357.700,00 EUR

geplantes Jahresergebnis 2007:
6.100,00 EUR

Stadtwerke Hünfeld GmbH

Finanzvolumen 2007:
20.300.300,00 EUR

Investitionen 2007:
973.300,00 EUR

geplantes Jahresergebnis 2007:
514.420,00 EUR

Zweckverband Hallenbad u.
Jugendzentrum Hünfeld

Verbandsmitglieder:
- Landkreis Fulda (50 %)
- Stadt Hünfeld (50 %)

Aufgabe:
Vorhaltung Hallenbad-Gebäude

Einsatz der durch Verpachtung an die
Stadtwerke Hünfeld GmbH eingesparten Mittel

in Höhe von 144.000,00 EUR für
Jugendförderung

Finanzvolumen 2007:
255.536,00 EUR

Investitionen 2007:
0,00 EUR

geplantes Jahresergebnis 2007:
-6.690,00 EUR

(Verzicht auf Ausgleich, da keine
Reininvestitionsverpflichtung)

Konzern
Teil 2: Verein und Stiftungen

Stiftung Schustergut

Stiftungszweck:
Förderung des Handwerkes

Grundstücke: 400.002,72 EUR
Finanzvermögen: 166.664,18 EUR

Aussch. 2007: 8.950,00 EUR

Verein zur Förderung der
Gemeinschaftspflege und der

Stadtbildverschönerung in der Stadt
Hünfeld e.V.

Umsatzprognose 2007

268.750,00 EUR

Stiftung Bürgerhospital und
St.-Elisabeth-Krankenhaus Hünfeld
(Mitgesellschafter der HELIOS St. Elisabeth

Klinik Hünfeld GmbH)
mit

St. Elisabeth-Stiftung
Stiftungskapital insgesamt ca. 11,3

Mio. EUR

Stiftungszwecke:
Unterstützung hilfsbedürftiger Personen im Alter

und bei Krankheit

Förderung von Aktivitäten im Rahmen
gemeinnütziger Jugendhilfe

verfügbare Fördermittel
2007 = ca. 312.300,00 EUR

Bürger- und Unternehmensstiftung

angestrebtes Stiftungskapital über
Stadt:

ca. 1,5 Mio. EUR

zzgl. Zustiftungen Dritter

Stiftungszweck:
Förderung von Kultur einschl. Kunst und Sport

vorauss. verfügbares Stiftungskapital
Ende 2006 = 1.004.000,00 EUR

verfügbare Fördermittel 2007
= 40.000.00 EUR

Stiftung „Quelle am Bornsgraben“

Stiftungszweck:
Unterhaltung der Quelle und zu Gunsten der
Wasserabnehmer im Stadtteil Oberrombach

Finanzvermögen: 35.790,43 EUR
Aussch. 2007: 1.140,00 EUR



Konzern 
Teil 3: in Gründung befindliche Stiftungen 

 
Stiftung Stadt- und Kreisgeschichtliches Museum mit Konrad-Zuse-Museum 

(ggf. gemeinsam mit Landkreis Fulda) 
 

Angestrebtes Stiftungskapital bis 2016: 
 

650.000,00 EUR (bzw. mit Landkreis 1,3 Mio. EUR) Finanzmittel ohne Finanzierung von 
Abschreibungen zzgl. Sachanlagen 

 

Stiftungszweck: 
Unterhaltung und Betrieb des Museums (hälftig Stadt/hälftig Landkreis) 

 

Voraussichtlich verfügbares Stiftungsvermögen nach Stiftungsgründung: 
- Gebäude: ca. 1,32 Mio. EUR 
- Einrichtungsgegenstände: ca. 120.000 EUR 
- Exponate: ca. 620.000 EUR 
- Kapital: 50.000,00 EUR  

Stiftung Museum Modern Art Hünfeld 
- Sammlung Jürgen Blum 

 

Angestrebtes Stiftungskapital bis 2016: 
 

1,5 Mio. EUR (Finanzmittel ohne Finanzierung von Abschreibungen) zzgl. Sachanlagen 
 
 

Stiftungszweck: 
Unterhaltung und Betrieb des Museums Modern Art – Sammlung Jürgen Blum mit Malschule 

 
Voraussichtlich verfügbares Stiftungsvermögen nach Stiftungsgründung: 

- Gebäude: 1,65 Mio. EUR 
- Einrichtungsgegenstände: 27.000,00 EUR 
- Exponate: 400.000,00 EUR (Verkehrswert) 
- Kapital: 50.000,00 EUR 

 

Aufgaben- und Dienstleistungspartner der Stadt Hünfeld 

 
DRK-Kreisverband Hünfeld 

 
Partner der Stadt Hünfeld in den Bereichen 

Seniorenarbeit 
(u. a. Seniorenbus, Seniorentreff) 

 
Jugendtreff 

(Wirtschaftsplan 2007 = 124.960,00 EUR) 
 

Projekt „soziale Stadt“ (StBauF) 
Katastrophenschutzzentrum 

Krankentransport und Rettungsdienst 
sonstige soziale Angelegenheiten z.B. Kleiderladen, Hünfelder Tafel 

Ökumenischer Hospizverein Hünfeld 

Interkommunale Arbeitsgemeinschaft „Hessisches Kegelspiel“ 
 

Stadt Hünfeld • Marktgemeinde Burghaun • Gemeinde Rasdorf • Gemeinde Nüsttal 
 

Fremdenverkehrsverein Hessisches Kegelspiel 
 

Stadt Hünfeld • Marktgemeinde Burghaun • Marktgemeinde Eiterfeld • Gemeinde Nüsttal • 
Gemeinde Rasdorf 

 
ARGE Kegelspielradweg 

 
Stadt Hünfeld • Marktgemeinde Burghaun • Marktgemeinde Eiterfeld • Gemeinde Rasdorf 

 
Sonstige Aufgaben- und Dienstleistungspartner 

 
Wasserverband Haune • Ordnungsbehördenbezirk mit anderen Kommunen im Landkreis Fulda • 
Zweckverband Abfallsammlung für den Landkreis Fulda • Lokale Nahverkehrsgesellschaft Fulda 

 
 




